
10 Jahre Pflegeteam Mühltal
Ein Rückblick

Der  1. April 1998 war der Beginn einer Erfolgsstory, wie sie in dieser Weise selten in einer 
kleinen  Gemeinde  zu  finden  ist:  Die  beiden  Krankenpfleger  Bruno  Wastl und  Reinhard 
Kirstein gründeten den ersten privaten Pflegedienst in Mühltal.
 
Ihr  Anliegen: möglichst  viel  von  dem  was  sie  in  ihrer  Ausbildung  als  examinierte 
Krankenpfleger über patientenorientiertes Arbeiten gelernt hatten in die Praxis umzusetzen und 
dadurch selbst ihre beruflichen Ideale zu verwirklichen. 
Das was beide wollten war vor allem  Zeit für die Patienten zu haben. Die hatten sie auch 
-zwangsläufig- , weil natürlich erst mal wenige bedürftige Mühltaler ein neues Unternehmen in 
Anspruch nahmen. Aber gerade das Zeithaben sprach sich schnell herum und so wurde schon 
nach einem Jahr der nächste examinierte Krankenpfleger eingestellt. Immer mehr examinierte 
Krankenschwestern bereicherten  und  ergänzten  bald  das  „Männer-Team“  und  bilden 
inzwischen die Mehrheit.

Die Ergänzung: Sehr deutlich wurde dann mit der Zeit der Bedarf an  hauswirtschaftlicher 
Versorgung der Patienten, denn viele Pflegebedürftige brauchten zusätzlich praktische Hilfe 
für ihr häusliches Umfeld. So wurde mit Heike Fischer im Jahr 2000 die erste Pflegehelferin 
eingestellt,  die nicht nur die Patienten selbst mitversorgte,  sondern auch deren Haushalt  in 
Schuss  halten  konnte.  Inzwischen  besteht  ein  Viertel  des  21-köpfigen  Teams  aus  diesen 
Pflegehelferinnen,  die  nicht  nur  ältere  Menschen  versorgen,  sondern  auch  mal  die 
Kinderbetreuung übernehmen, wenn die Mutter aus Krankheitsgründen im Bett liegen bleiben 
muss. 
 
Der Umzug: Im Jahr  2004  wurde das Büro in der Kirchstraße 1 endgültig zu eng und das 
Pflegeteam Mühltal zog in die Dornwegshöhstraße 22 um, wo es genug Platz gibt, sowohl für 
die  Dienstbesprechungen  der  Mitarbeiter,  als  auch  für  mehrere  Schreibtische,  die  vielen 
Aktenordner sowie medizinische Hilfsmittel. 

Schwerpunktbildung: Der  zuletzt  gegründete  Arbeitszweig  ist  die  Betreuung  von 
Demenzkranken, die es in Form der „ Atempause“ oder durch Einzelbetreuung seit  2005 in 
Nieder-Ramstadt gibt. Dafür hat das ganze Team an einer speziellen  Schulungsmaßnahme 
teilgenommen, bei der auch interessierte oder durch Angehörige betroffene Mitbürger Mühltals 
mit eingeladen wurden, die zum Thema Demenz etwas lernen wollten.  

Ein Ausblick: neben der  Demenzbetreung,  die  bei  Bedarf  auch auf  die  Vormittagsstunden 
ausgedehnt  werden  soll,  wird  auch  die  Palliativ-Pflege bald  ein  mögliches  Angebot  des 
Pflegeteams werden. Dafür nehmen 2 Mitarbeiter gerade an einer einjährigen Weiterbildung teil.

Statistik: Wenn man die letzten zehn Jahre statistisch sieht, so wurden 
 jedes Jahr zwei  neue  Arbeitsstellen und letztes Jahr  sogar  eine  Ausbildungsstelle 

geschaffen 
 es gibt  4 Pflegetouren, die täglich inklusive der Sonn- und Feiertage parallel gefahren 

werden; 
 5  Pflegehelferinnen  sind  wochentags  in  den  Haushalten  von  Patienten  und 

Hilfebedürftigen tätig; 
 es wurden über  750.000 km für die Versorgung der Patienten zurückgelegt; und nicht 

zuletzt 
 wurden über  500 Mühltaler Bürger beraten, unterstützt und teils jahrelang gepflegt.

!!All das, so finden die Schwestern und Pfleger des Pflegeteams, ist Anlass genug um 
den 10 jährigen Geburtstag gebührend zu feiern!!


